
Wenn Sie
Aufbauung nöthig haben, so be-

fragen Sie Ihren Arzt Über

Stegmaier
Porter

Wir brauen ihn speziell für Fa-
miliengebrauch, und um gegen bil-
lige Nachahmungen zu schützen, ist
unser Name in jede Flasche eilige-

blasen. Probiert ihn heute. Ab-

wasche». Reine Eßwaaren Eli-
kitte aus jedem Packet.

Gcranton Telephone r
«>tr« 'Phon«. <SL.
«>ue«

Wm. F. Kiesel,
Passage- Notariats- nnd Ba«k-

«eschäft, Fener-Berfichernng.
l«tablirt 18SS.I

TIS Lackawanna Ave., Scranton, Pa.
Schlff«tai>-n j>d» Dampfrrltnl« nach und

>ou Europa und dem Orient,

vtimögrn sowi- «rbschast-n «lnlasflrl.
vollmachlrn,Tistam-nl- uw. au«g-s-r»g>.
«errlnigl« Staat,n R,«s'P->ss> »«sorgt,
«rldsendungrn nach allen Wtltch'il-n.
Lertaus von Htiusirn und Baupläsin.

Gebrüder Scheuer'S
»eystone

Cracker- s EakeS-
Bäck « r « t .

A».S4Z.S4b und Z47 vrool «traß,

gegenüber der tinopf-Fabnt,

Wbenso Brod jeder Nrt

Blau Binking House.
SlB Lackawanna Ave., Scranton.

?Hotel Belmont,"
Lackawaana «. AdamS Avenues,

Wenzel » Hol, nagel. Eigenthümer.

M. Aeidler «

Deutsche?NSckere

Sifenbahn Jeittabelle.
»elaware, «,»»wai>«>> und «ellern Bat»

In »ras« den 2t. Zun! tso«.
VirliSt Srranton wr N<« ?lorl

Nirdtich-ftärBuffalo UNI I >t s. k.2bu.9.NN
Mor.i t.SS. k.to-nd »Sr

IS-urel «wie."

U!» »nur BuUm».

v»» Sansibar vm»
de» E-glinbera abgesetzt.

«»t» «»«,»«»» »«> N» -»»- M«,!» »»» W»

Sultan Ali bin Hamud hat «tbge-
dankt, d, h, natürlich nur infolge ei-
nes ?Consilium abeundi". Ali kam
schon als Knabe auf den Thron seiner
Väter. Er hatt« mehrere Jahre in
England zugebracht und eine engli-
sch« Erziehung genoisen. Als sein Va-
t«r starb, schien er die besten Vorsätze
für die Zukunft »u haben, er reist«
zuerst nach Mekka zur Pilgerfahrt,
um sich dort von allen Sünden zu
reinigen. Aber dt« guten Borsätze
hielten nicht lang« an, zumal sein
Regent unt> Bormund, Mr. Roger»,
ein gar zu schlechtes Beispiel gab,
und sein Privatsekretär Jurab es or.

dentlich darauf angelegt zu haben

kohol und andere Ausschweifungen zu
verderben. Kur», Ali bin Hamud ver-
lumpte mehr und mehr und verfiel
nun auch noch dem Spielteufel. Als
er im Mai seine letzte Europareise
machte, verlor er an den englischen
Millionär MacMillan und an seinen
spiel 'während der Uebersahrt bis
Neapel 7000 Pfund Sterling. Da er

natürlich kein bares Geld hatte, te.
legraphierte er zunächst an ?sein
Gouvernement" nach Sansibar.
Keine Antwort! Dann gingen ver-
schieden? Depeschen nach London. Ir-
gend jemand muh ihm da geholfen
haben, denn der englische Konsul in
Neapel löste ihn schließlich aus. Diese
Lektion scheint jedoch nichts genützt

zu haben, denn die Schulden sollen
nun bereits eine halbe Million Ru-
pien betragen. Das Auftreten des
Sultans war auch sonst wenig könig-
lich; er umgab sich mit unzweiselhas-
ten Frauenzimmern, und die ?Ta-

schöne Gehalt von PSOOV im Monat
ist hin!

Der Thron von Sansibar war nun

das Anerbieten rund ab. Hierauf Kol
?King Marke" dem alten Herrn selbst
den Thron an; als Khalid jedoch die
Bedingungen ersuhr, unter denen er

dankten Sultans, im Jahre 1356 ge-
stellt hatte. Das war nun nichts für
den Konsul, und nian soll sich nicht

vorhandenen Prätendenten waren
bereit, olles zu versprechen, alles zu
unterzeichnen. Die Wahl des Gene-
ralkonsuls fiel auf den älteren Ma-
lifa bin Harb bin Thwain bin Said

Khalifa hatte keine Wahl und muhte
sich mit allem einverstanden erklären,
wenn die ?Stelle" nicht anderweitig

herausgekommen ist, mag zuhause ja
als ein großer politischer Erfolg ange-
sehen werden, trotzdem unter den ob-

latsschreiber genügend diplomatisches
Geschick besessen hätte, die Verhand-
lungen zu führen. Das einzige, was

ten Rogers nicht gut genug war.

Die Italiener in Tripolis desinfi-
zieren jetzt die borkigen Nnaeborenen
mit Gewalt ?aus hygi«nischenGrün-
den! Wenn sie damit fertig sind,
kommen sie hoffentlich herüber nach
Amerika und desinfizieren hier die
italienischen Eingewanderten die
haben es mindestens ebenso nötig

wie die Tripolitaner.

sten Dreisen «s an Kunstsinn und
Mangel an Verständnis für Kunst-
wirte s«hl«l Pur« Verleumdung!

?Wir" hcken »Kunistfin«" »entner-
und fcheffcktveif«!

O, CRUEL JAKE
(..fjerjensbieb")

A Beautiful Song, Sung with great success by Elsie de Mar ol

THE LOVE CURE CO.

I O cru - el, but be-witch-ing Jane, I'll oev-er trust a maid a-gain) ? I

11 W

had not long A^house ycni know? furnislwd!

| j^JJj F jj' 1 I\ " j* j
fair, And o - pen to the sun-ny air; But you, sweet thief, one sum- mer day. Went by ma-

_
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raud-ingon your way. O cru - el Jane, be - witch - ing Jane, I'll never trust a maid a- *

# gain; O cru - el Jane, be -witch - ing Jane, I'll never trust a maid a-

***
Amerion Melody Co., N. Y. Copyright

"

gain. You found without a bolt aar, win - up, the door a ( 'nt'rinf^

as it were your own, ,T. Kin-died the fire, and sat you down ; And there rcmain'd in spite oi

me. The law-ful own-er of the fee. As if 'twere clear beyond a doubt. That law must

Jj "*"w*" -J"ii-
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fail to turn you out. Dis-hon - est Jane, be-witch-ing Jane! To act.... ? such a

<*

part, But take the house? oh take this heart \ Oh take, oh take my heart!

dl
lall« ihren Hunden
d«r geben. Jns<kt«rpulv«z ist ftlhrver.

England verausgabte i« t«D4>sene» Jahr« für «ktrünl»
ad frShttch«

In De» Möwe», Jtu. finlwt »c»
«rißt« SeburtSvat« aller EARck

d«» Land«», Such «wegolg» de,
KlmnutfsionSvemxttuTrg?

In Boston ?cht die Zahl der Eh»schließungen zurück, Di« holde W«jt>
lichlett scheint dort von dem Vorrechte
da» ihr da» Schaltjahr gewährt. kei-
nen besonderen Gebrauch zu wache»

In Boston ist ein sanitärer Mark!
eröffnet worden, auf dem nur bat.

Nahrungsmittel zu Haber
find. Kein Wunder, daß die Scrzti
beständig klagen.

Die Lantbriefträger haben sich zu>
Künsten besserer Landstraßen auSge-
»»rochen. Und dabei kam jedek
Wort au» ganzem Herzen und volle,

Ueberzeugung,

Auch I. P, Morgan hatte aus dei
Platze belegt, fuhr abe,

nicht mit. Das war der Ein-
satz und der größte Gewinn seine,
Laufbahn.

Auf Ellis Island fitzt ein fran-
zösischer Marquis, weil er sein- Ge>
liebte mitbrachte. Unglaublich un--
ziviliflerte Gesellschaft diese SW-
wanderungSbehörde I Manchmal triff
sie aber doch da» rechte.

Farmern, Sesamthev
stellen fte einen Wert von
ooo.om dar. Wer sich eine Borstel,
lung von dieser Summe macher
kann, soll den Finger ausheben.

Ein Oxforder Student hat fkk
durch beharrliche», syftematische»Pum

Pen eine von K4OO/KX
aufgebürdet, Diese Engländer! Dei
Ruhm der Deutschen lässt sie dock
nirgend ruhen.

In Tlsvelcmd hat die Stadtder-
waltung sogar auf den eine.
Fliege einen Preis au»gesetzt- gü,
je 10 Wegen tot oder lebendig

Taschengeld verdienen,

In New Jersey wurde ein Autora
ser, der einen Knaben überfahren unl
getötet hotte, zu fünfjähriger Ge
sängnWrase verurteilt. Da» wir!
hoffentlich dem rücksichtslosen Ueber
mut der Autoraser einen Dämpfei

aufsetzen in New Jersey.

Bei den Ausgrabungen zu Pomp»
jihat man Häuser mit »ingeschlag»
nen Fenstern gefunden. Der daraut
gezogen« Schluß, dag e» damalt
schon streitbare Suffragetten gegeber
habe, erscheint denn aber doch etwa»
zu gewagt.

Die deutschen überseeischen Tompk-
fchiffahrtSlinien find durchweg und
stets über die gesetzlichen Erforder-
nis!« mitbezug aui die Sicherhcit^hrer
tig, gründlich und fortschrittlich, so

schen hundert Millionen Dollar» für
eine Stiftung zu WohltätigklitS-

zwecken im weitesten D° >ne de» Wor-

zeit. Der Kongreß sollte sich schäme»

In Quincy, Mass., hoiben Knaben
im Durchschnittsalter von 14 Jahren
eine Bank gegründet. E» gibt ja w

In Lo» Angele», Kol,, sollen dt«

Verbot des Zigarettenverlauf« ab-
stimmen, Da» ist ein törichter Ein-
fall, Denn wie steht die Schulvir--
waltung da, wenn sich die Schüler zu-

sprechen,

Deutschland hat zuerst den Vor-
schlag unterbreitet, zur Erreichung
größerer Sicherheit für die Passagiere
überseeischer Dampfer international«
Verhandlungen anzuknitpfen. Da»

gerichtSvnrlrag zur Erhaltung de«
Weltfriedens!

Josiah Grant von Wisconsin, der
Verächter der Lehre, daß die Kühe
mshr Milch geben, wenn da» M»llen
unter Musikbegleitung vor sich geht,
ist nach England cAgereist, um dort
sein« Theorie in d-i« Praxi» umzu-
letzen. Recht so! Denn ersten» gilt
kor Prophet nicht» in sejnem Vater-
land«. und Kveiten» sind bierzulond«
die Kühe nicht so musikaiqch. daß sie
dem Künstler so M sag«« «in Honorar
In d«m M»hrmaß vov Milch v«^-

Hcrbst Modelle
treffen täglich in unserem Laden
ein. Die Thatsache ist, unsere
Linie von

Männer Kleidern
diesen Herbst wird größer und
besser sein, wie je zuvor. Mäßige
Preise herrschen vor.

MMLKöIM..
325 Lackama»«« A»e»»e.

«1abi1,11857.

C Luther,
Deutscher

Uhrmacher und
Juwelier.

110 N. Washington Avenue.

und die Pttife'sind mäßig.
'

'

IS» Der Reparatur von Taschenuh-
ren spezielle Aufmerksamkeit geschenkt.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll-
führt. oem Reinigen und Plätten
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar-
Veit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth.

Ztlt
Weidelverg.

Restauration»
la l'sble «I'kote

von 12?2 Uhr Nachmittag».

Albert Aente. Eigenth.

SV« Sto Penn Avenue.

S2Z-Z2S Epruee Etr»je.

.Club» FrUhstllck.
Dinner und Kaufmann'» Lunch

11.30 bis 2.
A la Carte immer.

Theater Gesellschaften Spezialität.
Musik von bekannten Solisten.

Prompte Bedienung.
John C. Haa», Eigenthümer.

Hermann Gogoliu,

?Hermann Gate's,"
318?320 Spruce Straße,

HI-ftge« Bler st»«« ?«<»»-

«ausmaau'S Millagilmich, täglich, 20 leut«,

W» auch 11-dl, Meld. W«i» »»d P«s«»g,
Bnkehl' dlim B««o, «och sei» Lid-Ulan«.

Bittor Koch.
»SV»».

Gligeoiiber d«« v., i. t W. Frachlstatto»,

Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Sctiadt 5? Co.,

Allgemeine Versicherung,
» MearS Gebäude.

S. Vaitgha«,
Grundeigenthum

Gekauft, Verkauft,

Vermiethet.

Office, 421 Lackawanna Avenue.

Scranton, Pa

Deutsch gesprochen.


